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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach IV : TSV Uettingen 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:00 Uhr

TSV Uettingen spielt unentschieden beim SB Versbach IV in 
einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der SB Versbach IV
am vergangenen Donnerstag im 8. Saisonspiel auf den TSV Uettingen. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 20:21 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Jochen Schätzlein, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der SB
Versbach IV und der TSV Uettingen dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Doppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Popp / Niemczyk gegen Meckelein /
Schätzlein durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis
Scheer / Tophoven ihr 3:2 gegen Elze / Walter unter Dach und Fach hatten. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Scheer / Tophoven zu Ende ging.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lilli-
Sara Popp überzeugte im Match gegen Jonas Meckelein, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte André Scheer seinem Gegner Jürgen Elze
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Anschließend ging es beim Stand von
3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Daniel Niemczyk Jochen Schätzlein in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Der Start in die Partie hätte für Jens Tophoven besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ulrich Walter noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SB Versbach IV und des TSV Uettingen. Beim 10:12, 7:11, 8:11 gegen Jürgen Elze fand
hingegen Lilli-Sara Popp von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen André
Scheer und Jonas Meckelein, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Daniel Niemczyk hatte daraufhin gegen Ulrich Walter trotz
der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jens Tophoven
und Jochen Schätzlein, bevor das 2:3 feststand. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SB Versbach IV nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten auf,
während der TSV Uettingen vor dem nächsten Spiel, das am 17.12.2022 gegen den TTV-KJG
Kirchheim ansteht, 5:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SB Versbach IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.12.2022 gegen die TG Veitshöchheim.

 Statistik:
 SB Versbach IV

Doppel: Popp / Niemczyk 1:0, Scheer / Tophoven 1:0 
Einzel: L. Popp 1:1, A. Scheer 0:2, D. Niemczyk 1:1, J. Tophoven 1:1 

 TSV Uettingen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.12.2022 (22:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Meckelein / Schätzlein 0:1, Elze / Walter 0:1 
Einzel: J. Elze 2:0, J. Meckelein 1:1, U. Walter 1:1, J. Schätzlein 1:1


